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Witterungsbericht vom Dezember 1988

Zwsßmme«/assw«£: Anschliessend an ein Tief, das Anfang Monat die Alpen über-

quert hatte, brachte eine kräftige Westlage am 4. und 5. Dezember die ersten Sturmwinde
dieses Winters. In der Folge blieb das Wetter bis Mitte Monat ausgesprochen wechselhaft.
Die aus West bis Nordwest herangeführte feuchte Meeresluft führte in den Berglagen
zeitweise zu markanten Abkühlungen. Dagegen verzeichneten die Niederungen mehr-
heitlich Uberdurchschnittliche Temperaturen. Während der zweiten Monatshälfte
brachte zunehmender Hochdruckeinfluss eine Wetterberuhigung im ganzen Land. Vom
25. bis 31. Dezember blieben die höheren Lagen des Juras und der Alpen sehr sonnig
und mild, über den Niederungen des zentralen und östlichen Mittellandes aber lag vom
26. bis zum Monatsende eine Hochnebeldecke. Im Monatsmittel resultiert für die ganze
Schweiz ein Wärmeüberschuss. Dieser ist in den Niederungen am grössten (meist 2 bis 3

Grad), sinkt jedoch in den mittleren Lagen des Juras und der Alpen unter 2, in den Hoch-
alpen sogar unter 1 Grad.

Die Niederschlagsmengen erreichten nördlich der Alpen und in den Alpen schon im
ersten Monatsdrittel vielerorts den mehrjährigen Durchschnitt. Diese Gebiete erhielten
auch in der zweiten Dekade regelmässig Niederschläge. Im Gegensatz dazu blieben

grosse Teile des Tessins und der BUndner Südtäler zu trocken. Während in den Bergen
die Schneehöhe beträchtlich zunahm, gab es in den Niederungen nur vom 7. bis 10. leich-
ten Schneefall, aber keine Schneedecke Uber die Weihnachtstage. Die Monatssummen
der Niederschlagsmengen erreichten im Alpenraum 150 bis 250 Prozent der Norm, aus-

genommen im Engadin und Tessin. Im Mittelland entstand im Westen stellenweise ein
kleines Defizit, im Osten ein deutlicher Überschuss.

Der erste Wintermonat war nur in der Westschweiz sowie im mittleren und südlichen
Tessin sonnig. Alle übrigen Landesteile verzeichneten erhebliche Defizite.

Schweiz. Z. Forstwes., 740 (1989) 4:339—340 339
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